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Firma Ernst Rautenberg feiert  

100-jähriges Jubiläum 

Zum 100-jährigen Jubiläum der Firma Ernst Rautenberg kamen fast 2.000 

Gäste in das Festzelt, das auf dem Firmengelände aufgestellt worden war. 

Auch der schleswig-holsteinische Minister für Landwirtschaft und Forsten, 

Günter Flessner, überbrachte seine Glückwünsche. Die Anfänge des Unter-

nehmens lagen in einem Landwarenhandel, dem ein Kolonialwaren- und 

Holzgeschäft angeschlossen war. Die Gebäude in der Langenbrücker Straße, 

in denen die Firma begonnen hatte, dienten im Jubiläumsjahr immer noch der 

Verwaltung des Betriebes als Domizil. 1984 waren über 150 Mitarbeiter in 

der Firma beschäftigt. 

Mitte April eröffnete die Segel- und Surfschule 

Hentschel, die vorher ihr Domizil in Römnitz 

hatte, ihren Betrieb in der ehemaligen  

„Inselklause“ an der Promenade am Bötersteg. 

Neben der Segelschule entstand ein neuer Boots-

steg mit 15 bis 18 Plätzen. 
 

Segel– Schule Hentschel  

zieht nach Ratzeburg 

Um vor allem die Nadelholzbestände widerstandsfähi-

ger gegen den „Sauren Regen“ zu machen, wurde im 

Frühjahr in den lauenburgischen Wäldern Kalk einge-

setzt. Auch im Forst Ravenskamp bei Ratzeburg wurde 

von einem Spezialfahrzeug ein grobkörniges Gemisch 

in den Wald geblasen. Der Leiter der Kreisforstverwal-

tung, Gerhard Riehl, erklärte in einem Gespräch mit 

den „Lübecker Nachrichten“, der Zustand der lauenbur-

gischen Wälder sei so katastrophal, dass auch mit dem 

Risiko des Scheiterns endlich etwas gegen das Wald-

sterben unternommen werden müsse. 

Auch in Ratzeburg wird das 

„Waldsterben“ zum Thema 

Ein strenger Wintereinbruch ließ die Seen stark zufrie-

ren. Um die Stege an der Seebadeanstalt Schloßwiese 

vor dem Eisdruck zu schützen, mussten sie freigeschnit-

ten werden. 

Eisiger Winter lässt die  

Seen gefrieren 
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Wieder aufgegriffen wurde im Herbst die Tradition der Sei-

fenkistenrennen. Nach   über 30 Jahren Pause fand sich eine 

Interessengemeinschaft zusammen, die für das kommende 

Jahr erneut ein Rennen vorbereiten wollte. Ein Hamburger 

Seifenkistenverein hatte den Ratzeburgern ein Exemplar als 

Anschauungs- und Werbeobjekt zur Verfügung gestellt. 

Am Dienstag, d. 31. Januar, wurde der Neubau der Pestaloz-

zischule eingeweiht. Architekt Hans Werner Neumann über-

gab symbolisch den Schlüssel an Bürgermeister Dr. Peter 

Schmidt als Schulverbandsvorsteher. Dr. Schmidt reichte 

den Schlüssel anschließend an den Schulleiter Ewald Kars-

ten weiter. 
 

Das neue Verwaltungsgebäude des Amtes Lauenburgische 

Seen wurde am Freitag, dem 13. April in Betrieb genom-

men. Die offizielle Einweihung fand einen Monat später 

statt. 

Nach langer Diskussion beschloss die 

Stadtvertretung im Januar mit großer Mehr-

heit, das ehemalige Gebäude der Lauenbur-

gischen Gelehrtenschule Unter den Linden 

zu erwerben und für Zwecke der Stadtver-

waltung zu nutzen. Der Preis für die Immo-

bilie betrug 1.460.000,- DM. Der Kreis hat-

te einen Zuschuss von einer halben Million 

DM zugesagt, sodass sich der Kaufpreis um 

diesen Betrag verringerte. 

Lediglich ein Ratsherr stimmte gegen den 

Beschluss und warnte davor, „dass wir uns 

heute eine Ruine kaufen.“ 
 

Auf ihrer Sitzung am 7. Mai beschloss die 

Stadtvertretung den Bebauungsplan  

„Lüneburger Damm“. Nach einer sechsjäh-

rigen Planungsphase nahm die Umgestal-

tung des westlichen Eingangsbereichs der 

Stadtinsel damit konkrete Formen an. Der 

Plan sah einen Ausbau des Lüneburger 

Damms mit separaten Fuß- und Gehwegen 

vor, die durch einen begrünten Schutzstrei-

fen von der Fahrbahn abgetrennt werden 

sollten. Auch der Bereich der Einmündung 

der Möllner Straße wurde grundlegend um-

gestaltet.  

Bei der Gestaltung der Schlosswiese war 

auch vorgesehen, die Ergebnisse der ar-

chäologischen Grabung kenntlich zu ma-

chen. Bei dieser Untersuchung waren Holz-

fundamente der Befestigungsanlage des 

Ratzeburger Schlosses entdeckt worden. 

Zum Jahresbeginn eröffnete 

am Theaterplatz (im frühe-

ren Seegarten) das China-

Restaurant „Mondpalast“. 

Wieder ein Seifenkistenrennen geplant 

Aus dem Rathaus 

„Mondpalast“ eröffnet  

am Theaterplatz 


